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Erzähl’ doch keine Märchen 
oder 
Verteidigt jemand Hans im Glück

Ein literarischer Wettbewerb

Niemals macht der Hans aus dem Märchen ein „gutes 
Geschäft“. Dennoch ist er im Glück.

Glück gibt Wilhelm Grimm dem Hans nicht als bloßes Zubehör
in einem sprechenden Nachnamen bei. Den Hans umhüllt sein
Glück vielmehr wie ein Kokon und zugleich durchdringt es ihn
vollkommen. 

Hans ist im Glück. Aber ist dieser Hans ein role-model, ein
Held? Bei aller Sympathie – Hans erscheint doch als Tor!
Trotzdem geben wir ihn der Lächerlichkeit nicht preis. 

Ist Hansens Glück das schlechte Geschäft – was, machte er 
einmal ein gutes? Was hat dem Hans sein Wünschen geholfen?
Wie sein Glaube, ein Sonntagskind zu sein? Welche Tücken
birgt sein Glück? 

Und was wird seine Mutter bei seiner Rückkehr sagen? Was,
gäbe es ihn, sagte ein Vater: 

„Erzähl’ doch keine Märchen“

Preisfrage 
Erzähl’ doch keine Märchen 
oder 
Verteidigt jemand Hans im Glück

Gesucht werden unveröffentlichte literarische Texte, die sich
provozieren lassen vom Grimmschen Hans im Glück: Hohn
oder Lob auf den Hans, Essays oder Pamphlete zu seiner Ver-
teidigung und lyrische Gedichte, szenische Kontroversen oder
Reflexionslyrik, Gegen-Märchen oder neue Erzählungen von
einem Hans im Glück. 

Ausgelobt werden
1. Preis: 3.000 €
2. Preis: 2.000 €
3. Preis: 1.000 €
Sechs Förderpreise zu je 300 €

Die Texte der Preisträger werden in einer Anthologie, die auch
noch andere Beiträge zum Thema versammelt, publiziert. Die
Veröffentlichung erfolgt honorarfrei. Die Abdruckrechte liegen
bei den Auslobern des Preises. Die Urheberrechte verbleiben
bei den Autoren und Autorinnen. 

Preisverleihung
Die Preise werden am Freitag, 1. Oktober 2010 bei WestLotto
in Münster verliehen. Die Preisträger verpflichten sich zur Teil-
nahme an der Preisverleihung.

Jury
•  Dagmar Fretter, Kunststiftung NRW, Düsseldorf 
•  Cornelia Jentzsch, Literaturkritikerin, Berlin 
•  Dr. Herbert Knorr, Westfälisches Literaturbüro in Unna 
•  Dr. Susanne Schulte, GWK, Münster
•  Dr. Winfried Wortmann, Westdeutsche Lotterie, Münster

Wettbewerbsbedingungen

Text
Sie reichen einen unveröffentlichten literarischen Text zu dem
Thema „Erzähl’ doch keine Märchen oder Verteidigt jemand Hans
im Glück“ von maximal 8 Seiten Din A 4 (1 ½-zeilig) ein. Die Text-
gattung ist Ihnen freigestellt.

Teilnehmer
Sie können am Wettbewerb teilnehmen, wenn Sie
•  in Nordrhein-Westfalen geboren wurden oder hier leben
•  mindestens 18 Jahre alt sind
•  schon mindestens einen Text in einer Zeitschrift oder

Anthologie veröffentlicht haben. 

Bewerbung
Sie bewerben sich mit einem formlosen Anschreiben, dem Sie
beifügen:
•  Ihren Wettbewerbsbeitrag in 7-facher Kopie
•  Ihre Biographie mit Bibliographie.
Ihr Beitrag muss auf jeder Seite namentlich gekennzeichnet sein.
Ihre Bewerbung schicken Sie per Post an die GWK. 
Bitte schreiben Sie das Kennwort „Hans im Glück“ auf den Brief-
umschlag.

Mit Ihrer Bewerbung erkennen Sie die Wettbewerbsbedingun gen
an. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 


